
Der Gewerbeverein Knittlingen zieht positive Bilanz „KAUF-VOR-Ort meine Stadt soll leben“

Der Gewerbeverein Fauststadt Knittlingen e. V. zieht positive Bilanz für die Kampagne 2020 die im

letzten Jahr die Aktion KAUF-VOR-ORT meine Stadt soll leben in Knittlingen ins Leben gerufen hat bei

der diesjährigen Jahreshauptversammlung. Start war am 14. November vor dem Rathaus in

Knittlingen mit einer Auftaktveranstaltung mit anschließendem Luftballonwettbewerb. Der

Gewerbeverein wurde hier von der Stadt Knittlingen unterstütz. Das Team Arbeitskreis 2020 unter

der Leitung von Michael Junkert und Egon Weiler hatte hier ihre Erwartungen übertroffen, ca. 300

Besucher waren zu dieser Auftaktveranstaltung gekommen. Die Leitung des der Bewirtung hatte

Christa Scheid. Zu Beginn der Jahreshauptversammlung in der Clubhausgaststätte hieß der erste

Vorsitzende Hagen Jarzambek alle Vorstandsmitglieder und Mitglieder herzlich Willkommen.

Besonders begrüßen durfte Jarzambek Mitglied und stellv. Bürgermeister Martin Reinhardt. Bevor

Jarzambek mit der Tagesordnung begann bat er die Versammlung sich zu erheben um den

verstorbenen Mitgliedern zu gedenken. In seinem Rechenschaftsbericht lies Jarzambek die

Veranstaltungen im vergangenen Jahr Revue passieren, beginnend mit der Jahreshauptversammlung

am 17.04.2015, die nächste Veranstaltung war das schon traditionelle Kinderferienprogramm mit

dem Thema „Radeln was das Zeug hält“, eine Mountainbike Tour quer Feld ein mit Fahrrad Scout

Uwe Brodbeck und anschließender Stärkung bei der Grillhütte, für jeden Teilnehmer gab es dann

noch eine Medaille. Beim letztjährigen Weinfest beteiligte sich der Gewerbeverein nicht, trotzdem

hatten ein paar Geschäfte in der Marktstraße beim Verkaufsoffenen Sonntag geöffnet. Als

besonderes Highlight veranstaltete der Verein die Aktion KAUF-VOR-Ort mit der

Auftaktveranstaltung am 14.11.2015 und der Preisverleihung am 31.01.2016. Hier bedankte sich

Jarzambek bei den Sponsoren der Preise. Als erster Preis gab es ein Fahrt im Heißluftballon gestiftet

von der Postapotheke, zweiter Preis, ein Einkaufsgutschein von Optik Weiler und der dritte Preis ein

Modellflugzeug vom Ratzefummel. Am 30.01.2016 fand in der Faustschule die Ausbildungsbörse

veranstaltet vom GVV, der Stadt Knittlingen, der Faustschule und der Bundesagentur für Arbeit statt.

Auch ein Themenabend mit dem Thema Steuerrecht mit dem Bund der Steuerzahler veranstaltete

der GVV im Gasthaus Kanne Post. Jarzambek bedankte sich bei allen Vorstandsmitgliedern für die

Unterstützungen im vergangen Jahr mit einem Weinpräsent. Der Zweite Vorsitzende Michael Junkert

lies einen kleinen Ausblick in die geplanten Veranstaltungen 2016 blicken. Stattgefunden hatte schon

im März das Frühlingsfest mit Verkaufsoffenem Sonntag in der Fauststadt, hierfür war neu die

Dekoration mit neuem Logo. Hierfür wurde das ganze Werbematerial von Volker Riedel entworfen

passend zum Frühling. Weiter Veranstaltung wie das Kinderferienprogramm, ein Themenabend sind

geplant. Als Neuheit ist der GVV in Planung: Die Kerwe in Knittlingen wieder zu beleben. Die

Korrektheit der Kasse von Kassier Markus Rauser wurde von Kassenprüfer Jürgen Braun und Herbert

Spahlinger bestätigt. Die Vorstandschaft des GVV konnte somit einstimmig entlastet werden. Bei den

anstehenden Neuwahlen- 1.Vorsitzende, Beisitzer, Schriftführer konnten alle Ämter einstimmig

wiedergewählt werden, somit ist keine Veränderung der Vorstandschaft bis auf das Amt des

Schriftführers, dass leider nicht besetzt werden konnte zu verzeichnen. Als Wahlleiter fungierte

Jürgen Braun. Beim letzten Programmpunk Verschiedenes stellte Martin Reinhardt eine Broschüre

vor, die für Knittlinger Neubürger in Zusammenarbeit GVV und Stadt Knittlingen entstehen soll,

hierfür wird sich der GVV mit der Stadtverwaltung zusammensetzten und ein Konzept ausarbeiten.

Nach dem öffentlichen Teil lies man den Abend in gemütlicher Runde ausklingen.




